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    Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses.  

 
    Der Gemeinderat ist mit 13 Mitgliedern anwesend. 

GRín Maria Wagner und GRín Rebecca Rudat fehlen 
entschuldigt.  
Der 1. Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und teilt mit, dass gegen die fristgerecht zugestellte La-
dung keine Einwendungen erhoben wurden. 
 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 05.06.2023 
wurde allen GR Mitgliedern per E-Mail übersandt. Es 
besteht Einverständnis. 

891 13 13 0 Einstimmig genehmigt der GR das Protokoll der öffentli-
chen Sitzung vom 05.06.2023. Es liegt außerdem wäh-
rend dieser öffentlichen Sitzung zur Einsicht für die Ge-
meinderatsmitglieder aus.    
 
Öffentlicher Teil 
 
Anpassung der Gebühren für die Kindertagesstätte 
zum Beginn des Kindergartenjahres 2023/2024 
Wie bereits in den letzten beiden nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzungen vorbesprochen, soll der Gemein-
derat heute über eine Anpassung der Elternbeiträge für 
die Kindertagesstätte entscheiden. 
 
Insbesondere das Defizit von knapp 400.000€ mit stei-
gender Tendenz aufgrund der getroffenen Tarifab-
schlüsse um circa 10%, zwingt die Gemeinde förmlich, 
hier zu reagieren und die Elternbeiträge anzupassen. 
Die Kämmerin Frau Carolin Schwartz stellt zunächst die 
Einnahme und Ausgabesituation zur Kindertagesstätte 
gegenüber (siehe Anlage). Der Kostendeckungsgrad 
liegt bei rund 65 %. Sie hat verschiedene Varianten ent-
wickelt (siehe Anlage) wie die Elternbeiträge angepasst 
festgesetzt werden könnten. 
 
Der Gemeinderat diskutiert im Anschluss wieder sehr 
kontrovers. Auf der einen Seite wird die dringende Not-
wendigkeit einer Anpassung gesehen um das Defizit 
nicht noch weiter zu erhöhen, auf der anderen Seite 
schreckt die Prozentzahl von einer möglichen 40-pro-
zentigen Steigerung der Beiträge ab. Martin Dirr mahnt 
zur vorsichtigen Anpassung der Elternbeiträge, da im 
interkommunalen Vergleich zu umliegenden 
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Gemeinden die Gemeinde Oberndorf beitragsmäßig 
schon im oberen Drittel angesiedelt ist. Gemeinderats-
mitglied Raimund Lösch weist darauf hin, dass Mertin-
gen und Asbach-Bäumenheim eine ganz andere Fi-
nanzkraft besitzen, wie die Gemeinde Oberndorf und 
ein Vergleich hier „hinkt“.  
 
Im Anschluss werden folgende Beschlüsse gefasst: 

892 13 13 0 Die Änderung der Beitrags und Gebührensatzung zur 
Kindertagesstätte soll zum 01.09.2023 erfolgen. 

893 13 5 8 Die Anpassung des Lebensmittel- und Getränkegeldes 
von aktuell 2,00 € je Monat auf 2,50 € je Monat wird 
mehrheitlich abgelehnt. 

894 13 8 5 Die Anpassung des Lebensmittel- und Getränkegeldes 
von 2,00 € je Monat auf 3,00 € je Monat wird mehrheit-
lich befürwortet. 

895 13 13 0 Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Erhöhung 
des Preises des täglichen Mittagessens von 4,00 € auf 
4,50 €, insbesondere aufgrund der gestiegenen Ein-
kaufspreise. 

     
Über die Beitragssätze für Kinder über 3 Jahre wird wie 
folgt beschlossen: 

896 13 4 9 Mehrheitlich lehnt der Gemeinderat eine Beitragserhö-
hung nach Variante 4 (25%) ab 

897 13 4 9 Mehrheitlich lehnt der Gemeinderat eine Beitragserhö-
hung nach Variante 5 (30%) ab 

898 13 3 10 Mehrheitlich lehnt der Gemeinderat eine Beitragserhö-
hung nach Variante 6 (35%) ab 

899 13 6 7 Mehrheitlich lehnt der Gemeinderat eine Beitragserhö-
hung nachrichtenvariante 7 (40%) ab 
 

    Der Gemeinderat diskutiert im Anschließenden darüber, 
wie aufgrund der Ablehnung aller Anträge weiter verfah-
ren werden soll. Gemeinderatsmitglied Raimund Lösch 
stellt daraufhin den Antrag zur Geschäftsordnung, über 
die Variante 6 der 35-prozentigen Beitragserhöhung er-
neut abzustimmen, um zu einem Ergebnis zu kommen. 

900 13 8 5 Mehrheitlich beschließt der Gemeinderat daraufhin eine 
Erhöhung der Elternbeiträge nach Variante 6 (35%) 
 
Im Anschluss wird über die Elternbeiträge für Ge-
schwisterkinder beraten: 

901 13 12 1 Mehrheitlich beschließt der Gemeinderat, dass eine 
Vergünstigung für Geschwisterkinder beibehalten wer-
den soll, um Eltern hier zu entlasten. 



Sitzung 
des 

Gemeinderates 
Oberndorf 

 

Lfd. 
Nr. 

 

 

 

 

 

Zahl der Gemeinderatsmitglieder  
15 

Einladung erfolgte ordnungsgemäß. Die Sitzung war 
öffentlich - nicht öffentlich. 

Sitzungstag 

17.07.2023 

Seite 3 

   den Beschluß 
Vortrag - Beratung / Beschluß 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

   

902 13 13 0 Einstimmig beschließt der Gemeinderat, dass der Bei-
tragssatz für Geschwisterkinder wie bisher 20% niedri-
ger sein soll, wie für das erste zu betreuende Kind. 
 
Danach wird über die Beitragsanpassung für U3-Kinder 
beraten. Nach kurzer Diskussion ist sich der Gemeinde-
rat darüber einig, dass die Kostensteigerungen hier 
analog betrachtet werden müssen und von daher auch 
die Beiträge analog angepasst werden sollten. 

903 13 9 4 Mehrheitlich beschließt der Gemeinderat die Bei-
tragsanpassung für U3 Kinder nach der Variante 6 
(35%). 

904 13 12 1 Mehrheitlich beschließt der Gemeinderat auch die Bei-
tragsanpassung für U3 Kinder als Geschwisterkinder 
ebenfalls mit 35%. 

 
    Die Verwaltung wird beauftragt die oben beschlossenen 

Beiträge und Beitragssätze in die 8. Änderungssatzung 
zur Beitrags und Gebührensatzung einzuarbeiten. 

905 13 13 0 Einstimmig beschließt der Gemeinderat diese 8. Ände-
rungssatzung zum 01.09.2023. 
 
Gigabitausbau im Gemeindegebiet – Antrag Bera-
tungsleistungen und Beauftragung eines Anbieters 
zur Markterkundung  
Der Gigabit Ausbau in der Breitbandversorgung in Bay-
ern wird aktuell durch ein Bundesprogramm und ein 
bayerisches Programm gefördert. Das bayerische För-
derprogramm zeichnet sich insbesondere dadurch aus, 
dass eine 90-prozentige Förderung bei einem deutlich 
geringeren Verwaltungsaufwand möglich ist. Das Bun-
desprogramm fördert zu 50% mit wesentlich mehr in-
haltlichen Auflagen.  
Der bayerische Finanzminister Füracker hat Überlegun-
gen angestrebt, das bayerische Förderprogramm zum 
15. Oktober 2023 in der bestehenden Form auslaufen 
zu lassen. Alle Antragsteller sollen ab diesem Zeitpunkt 
das Bundesprogramm beantragen und der Freistaat 
Bayern stockt die Förderung um 40% auf. Es wären al-
lerdings die strengeren „Bundes“-Anforderungen zu er-
füllen. Die Gemeinde Oberndorf am Lech möchte dies 
verhindern und alsbald noch in das bayerische Förder-
programm einsteigen. Hierzu soll baldmöglichst der An-
trag auf Beratungsleistungen gestellt werden. 

906 13 13 0 Einstimmig beschließt der Gemeinderat, dass der An-
trag auf Beratungsleistungen schnellstmöglich gestellt 
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werden soll. 
 
Zum durchzuführenden Markterkundungsverfahren liegt 
ein Angebot der Firma IK-T aus Regensburg vor.   
Das Büro hat bereits sämtliche Förderverfahren zum 
Breitbandausbau der Gemeinde Oberndorf am Lech zur 
vollsten Zufriedenheit durchgeführt. Andere geeignete 
Büros haben aus Kapazitätsgründen abgesagt.  

907 13 13 0 Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Firma IK-T 
mit der Durchführung des Markterkundungsverfahren 
und der weiteren Betreuung des Förderverfahrens zum 
Gigabitausbau in der Gemeinde Oberndorf a.Lech zu 
beauftragen. 
Beide Verfahren sind aufgrund der Förderkulissen für 
die Gemeinde Oberndorf a.Lech kostenneutral. 
 
Umbau Sitzungssaal in Büroflächen – Vergabe der 
Heiz- und Klimatechnik 
Der Umbau des Sitzungssaals in Büroflächen beginnt 
am kommenden Montag. In den neuen Büroräumen ist 
aufgrund der örtlichen Lage im Obergeschoss dringend 
eine Klimaanlage zu installieren. Außerdem muss noch 
ein Heizkörper montiert werden. Die Firma Renner aus 
Rain hat hierzu ein Angebot abgegeben. Der Nettopreis 
liegt bei 22.028,14€ 

908 13 13 0 Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Firma Ren-
ner aus Rain mit den Arbeiten zu beauftragen. 
 
Landtagswahl 2023 am 08.10.2023 – Erfrischungs-
geld für Wahlhelfer 
Für die Durchführung der Landtags- und Bezirkswahlen 
am 8. Oktober 23 werden in der Gemeinde Oberndorf 
am Lech wieder zahlreiche Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer benötigt. Um einen kleinen Anreiz für die Ausfüh-
rung dieses Ehrenamtes zu schaffen, soll das Erfri-
schungsgeld erhöht werden. Während andere Kommu-
nen (zum Beispiel Donauwörth) 100€ Erfrischungsgeld 
pro Einsatztag zahlen, wird seitens des Wahlsachbear-
beiters Herrn Otto vorgeschlagen, das Erfrischungsgeld 
in der Gemeinde Oberndorf von derzeit 30,00 € auf 
50,00 € pro Einsatztag zu erhöhen. 

909 13 13 0 Einstimmig beschließt der Gemeinderat diese Erhö-
hung. (im Anschluss an die Sitzung erreicht die Gemeinde die 

Information, dass Mertingen 70€ pro Einsatztag zahlt.)  
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Informationen des 1. Bürgermeisters ohne formelle 
Beschlussfassung: 
 
- Vorlage eines Bauantrages zur Errichtung eines Einfa-
milienhauses auf dem Grundstück Via Costamano 14 
im Freistellungsverfahren 
 

    - genehmigtes Bauvorhaben „Erweiterung landwirt-
schaftliche Lagerhalle zur Lagerung von landwirtschaft-
lichen Erzeugnissen und landwirtschaftlichen Maschi-
nen“ auf dem Grundstück Flein 3“ durch das Landrats-
amt Donau Ries 
 
- Sachstand zur Freiflächen-Photovoltaikanlage der 
Firma Südwerk: 
Der 1. Bürgermeister hat mit Herrn Zeller-Bosse von 
der Firma südwerk telefoniert. Die Freiflächen-PVAn-
lage wird wie geplant errichtet werden. Hinsichtlich des 
geforderten naturschutzrechtlichen Ausgleichs wegen 
festgestellter Kiebitze im Bebauungsplanumgriff deutet 
sich eine baldige Lösung an.  
Gespräche mit den LEW haben ergeben, dass das be-
nötigte Umspannwerk von dort gebaut wird. Die Liefer-
zeit für einzelne Bauteile wird jedoch ca. 22 Monate be-
tragen. Die PV Anlage wird erst danach errichtet wer-
den. Hinsichtlich der Vorverträge, die geschlossen wor-
den sind, sind noch keine Schwierigkeiten zu erwarten. 
 
- Sachstand zum Ausbau der Kreisstraße DON 38 und 
deren Abrechnung: 
Es konnte zwischenzeitlich ein Vergleich zwischen der 
Landkreisverwaltung und der bauausführenden Firma 
Strabag geschlossen werden. Die Firma Strabag wird 
keine weiteren Bauarbeiten oder Mängelbeseitigungen 
an der Dorf- beziehungsweise Eggelstetter Straße mehr 
ausführen. Die Bauverwaltung des Landkreises wird 
dafür Sorge tragen, das notwendige Restarbeiten und 
die notwendige Mängelbeseitigung baldmöglichst aus-
geführt werden. So sollen teilweise Kanaldeckel neu 
gesetzt werden und auch die mangelnde Verfugung der 
Gehwege entlang der Eggelstetter- und der Dorfstraße 
soll nachgebessert werden. Die Arbeiten sollen bis 
Ende des Jahres erledigt sein. Der 1. Bürgermeister hat 
die Landkreisverwaltung gebeten eine 
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Abschlagsrechnung zu stellen, da entsprechende Haus-
haltsmittel im Haushaltsjahr 2023 der Gemeinde vorge-
sehen sind. Dies wurde in Aussicht gestellt. 
 
- „Interkommunales Netzwerk Flächensparen“ 
Die Gemeinde Oberndorf am Lech erhielt eine Aus-
zeichnung für die erfolgreiche Teilnahme am Umwelt-
preis für das „Interkommunale Netzwerk Flächenspa-
ren“. Bei diesem Projekt handelt es sich um eine Aner-
kennung für das Engagement und der Mitarbeit im 
Netzwerk, um ein einmaliges und nun auch ausgezeich-
netes Netzwerk in ganz Bayern zu begründen, wie dem 
Flächenfrass entgegengewirkt werden kann. Dieses 
Projekt sucht seinesgleichen. Infolge der Ergebnisse 
dieses Netzwerks sollen alsbald Eigentümeransprachen 
erfolgen, um die Nachverdichtung, insbesondere im 
Dorfbereich, zu realisieren. 
 
- Nachhaltigkeitspreis der Sparkasse Donauwörth 
Der 1. Bürgermeister weist noch einmal auf den Einsen-
deschluss 31. Juli 2023 hin und bittet die Gemeinde-
ratsmitglieder, Projekte, die nach den 17 UN Nachhal-
tigkeitszielen definiert werden können, vorzuschlagen. 
 
- Gasthaus „Zur Krone“ 
Zusammen mit Herrn Dr. Wild und Herrn Bierle von „die 
Städtebau“ aus Gersthofen wurde das entworfene Leis-
tungsverzeichnis zur angestrebten Machbarkeitsstudie 
zur weiteren Nutzung des Gasthauses „Zur Krone“ an-
gepasst. Die Gemeinde wird in Kürze das Leistungsver-
zeichnis an ausgewählte Architekten, unter anderem 
Architekt Gerstmeier aus Nördlingen, versenden. Im 
Anschluss wird Herr Dr. Wild einen Vergabevorschlag 
der Machbarkeitsstudie machen, über den der Gemein-
derat entscheiden muss. 
 
- Winterdienst 2023 / 2024 
 Herr Negele vom Maschinenring Donauwörth hat kürz-
lich gegenüber dem 1.Bürgermeister bekanntgegeben, 
dass der Maschinenring den Winterdienst für die Ge-
meinde Oberndorf im kommenden Winter nicht bedie-
nen kann. Grund hierfür ist fehlendes Personal beim 
beauftragten Unternehmer „Theo Römer“ aus Mertin-
gen. Die Gemeindeverwaltung ist aktuell in der Recher-
che nach einem geeigneten Anbieter und ist zuversicht-
lich, dass in Kürze ein Unternehmen hierfür gefunden 
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werden kann. Eventuell kann Herr Römer den Winter-
dienst im Jahr 2024 / 2025 wieder fahren.  
 
- Haushalt 2023 der Gemeinde 

    Der Haushalt 2023 der Gemeindeverwaltung Oberndorf 
wurde vom Landratsamt ohne Auflagen genehmigt. 
 
- Versicherungsbeiträge für Feuerwehr-Dienstleistende 
In der letzten Bürgermeister-Dienstbesprechung wurde 
vom Landratsamt Donau Ries angekündigt, dass die 
Beiträge zur Unfallversicherung der Feuerwehrdienst-
leistenden von aktuell durchschnittlich 0,70 € (Ge-
meinde Oberndorf a.Lech: 2,00 €) auf 5,70 € angepasst 
werden müssen. Es gilt als dringend erforderlich, insbe-
sondere Risiken abzusichern, die bislang nicht versi-
chert waren (z.B. plötzlicher Herztod). 
 
- neue Arbeitszeit-Dienstanweisung für die Bauhofmitar-
beiter 
Zum 01.07.2023 ist eine neue Arbeitszeitregelung für 
alle Bauhofmitarbeiter in Kraft getreten. Ziel dieser Ar-
beitszeitanweisung soll sein, dass angefallene Über-
stunden zeitnah abgebaut werden können. Die nachmit-
tägliche Gleitzeit wurde auf 16:00 bis 18:00 Uhr verein-
bart. Pro Kalendermonat kann ein Gleittag Überstunden 
genommen werden. Es wurde vereinbart, dass sich 
Ende September noch einmal zusammengesetzt wer-
den soll, um die Auswirkungen dieser neuen Dienstan-
weisung auszuwerten. 
 
- ins Erdreich eingelassene bzw teilweise eingegrabene  
Autoreifen 
Aufgrund eines aktuellen Vorfalls in der Fuchsenberg-
straße wurde im Landratsamt Donau Ries nachgefragt, 
inwieweit es zulässig ist, alte Autoreifen teilweise ins 
Erdreich einzugraben, um diese im Anschluss z.B. zu 
bepflanzen. Nach aktuellen Gerichtsurteilen ist dies zu-
lässig und kann nicht beanstandet werden. Von den 
Reifen gehen keine Immissionen aus.  
 
- Förderzentrum Hermann-Keßler-Schule Möttingen 
Der 1. Bürgermeister war kürzlich zu einem Besuch im 
Förderzentrum Hermann-Keßler-Schule der „Lebens-
hilfe Donau-Ries e.V.“ in Möttingen. Er war von den dort 
geleisteten Integrationsmaßnahmen zur Förderung von 
Kindern und Jugendlichen im Bereich der geistigen 
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Entwicklung beeindruckt und berührt und strebt deswe-
gen mit der Gemeinde Oberndorf a.Lech eine Mitglied-
schaft an. Derzeit besuchen 5 Kinder aus dem Gemein-
debereich die dortige Einrichtung. Hierüber soll in einer 
der nächsten Sitzungen ausführlich beraten werden.  
 
- Seminare der SDL in Thierhaupten 
aktuelle Seminarangebote werden den GR-Mitgliedern 
in Kürze per Mail zugeleitet. 
 
Informationen der Gemeinderatsreferenten / Ge-
meinderatsmitglieder 
 
GR’in Maria Kränzler 
Am Badesee „Bibione“ ist der Fahrradständer „zu kurz“. 
Der Bauhof soll beauftragt werden, diesen um eine 
„Baumstammlänge“ zu verlängern, damit mehr Fahrrä-
der dort abgestellt werden können. BM Moll fügt an, 
dass der Eingangsbereich von großen Steinen befreit 
werden soll und eine gleichmäßig Kiesschüttung erfol-
gen soll. Der Einstieg in den Badesee soll dadurch er-
leichtert und angenehmer werden.  
 
Angeblich zeigt die kürzlich eingebrachte Insel Schlag-
seite auf. Der Bauhof soll gebeten werden, dies zu 
überprüfen.  

 
    GR Christoph Faidherbe fragt zum aktuellen Sachstand 

der Sanierungsmaßnahmen im Vereinsheim Eggelstet-
ten 
Der 1. Bürgermeister führt aus, dass der Zeitplan etwas 
nachhinkt. Dies war bei einer bauausführenden Firma 
personalbedingt. Aktuell sind jedoch die Fliesenleger 
vor Ort und kommen gut voran. Mit den Verantwortli-
chen des SV Eggelstetten wurde ein Gespräch geführt, 
dass die Nutzung der Räumlichkeiten alsbald wieder 
aufgenommen werden kann. 
 
Ende der öffentlichen Sitzung 21:33 Uhr 
 
Nichtöffentlicher Teil   
 
(…) 

 
Ende der Sitzung 22:26 Uhr. 

    Nächste Sitzung: 07.08.2023 
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